
© Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen – 5. Regionalisierte Bevölkerungsprognose für den Freistaat Sachsen bis 2025 

Definitionen 
 
Zeichenerklärung 
- Nichts vorhanden (genau Null) 
0 Weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
 
Altenquotient 
 
Der Altenquotient AQ ist definiert als das Verhältnis der Personen im Alter von 60 bzw. 65 und mehr Jahren (A ) zu 100 derselben 

 Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter (E ). 
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E

A
AQ  

 
Außenfortzüge 
 

 Außenwanderungen 
 
Außenwanderungen 
 
Die Außenwanderungen umfassen die Zu- und Fortzüge über die Landesgrenze des Freistaates Sachsen. Zuzüge nach Sachsen 
heißen Außenzuzüge, Fortzüge über die Landesgrenze des Freistaates Sachsen heißen Außenfortzüge. Die Ziel- bzw. 
Herkunftsgebiete der Außenwanderung sind die anderen Bundesländer und das Ausland. 
 
Außenzuzüge 
 

 Außenwanderungen 
 
Bevölkerung 
 
Zur Bevölkerung zählen bei der  Fortschreibung alle Personen, die im ausgewiesenen Gebiet ihre alleinige Wohnung oder 
Hauptwohnung haben, außer die Angehörigen der ausländischen Stationierungsstreitkräfte sowie der ausländischen 
diplomatischen und konsularischen Vertretungen mit ihren Familienangehörigen.  
 
Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter 
 
Unter der  Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter (E ) versteht man die Anzahl der im erwerbsfähigen Alter (15 bzw. 20 bis unter 
60 bzw. 65 Jahre) stehenden Personen unabhängig davon, ob sie tatsächlich einer Erwerbsfähigkeit nachgehen. 
 
Bevölkerung im nichterwerbsfähigen Alter 
 
Die Bevölkerung im nichterwerbsfähigen Alter NE gliedert sich in die Gruppe der Personen bis unter 15 bzw. 20 Jahren (Jugend = 
J) und in die Gruppe der Personen im Alter von 60 bzw. 65 und mehr Jahren (Alter = A ). 
 
Bevölkerungsfortschreibung 
 
Die laufende Fortschreibung der  Bevölkerung zwischen den Volkszählungen zur Ermittlung des Bevölkerungsstandes für 
gegebene Zeitpunkte erfolgt nach den Ergebnissen der Statistik der  natürlichen Bevölkerungsbewegung. Basis der jetzigen 
Fortschreibung ist die am 3. Oktober 1990 nachgewiesene Bevölkerung, dieses Ergebnis wird dem einer Volkszählung 
gleichgesetzt. 
 
Binnenfortzüge 
 

 Binnenwanderung 
 
 
 
 



Binnenwanderung 
 
Als Binnenwanderung bezeichnet man alle Zu- und Fortzüge innerhalb des Freistaates Sachsen, die über die Gemeindegrenzen 
erfolgen. Zuzüge aus einer anderen Gemeinde heißen Binnenzuzüge, Fortzüge in eine andere Gemeinde des Freistaates Sachsen 
heißen Binnenfortzüge.  
 
Binnenzuzüge 
 

 Binnenwanderung 
 
Fruchtbarkeitsrate 
 
Die altersspezifische Fruchtbarkeitsrate ist das Verhältnis der Anzahl der Lebendgeborenen von Müttern eines bestimmten Alters, 
bezogen auf den Bestand von Frauen gleichen Alters am Jahresanfang. In der 5. Regionalisierten Bevölkerungsprognose findet 
die Gesamtfruchtbarkeitsrate Anwendung. Sie ist die Summe der altersspezifischen Fruchtbarkeitsraten für Frauen im Alter von 
15 bis unter 45 Jahren. 
 
Geborene 
 
Bei den Geborenen wird zwischen Lebendgeborenen und Totgeborenen unterschieden. Die regionale Zuordnung der 
Lebendgeborenen erfolgt nach dem Ort der alleinigen Wohnung oder Hauptwohnung der Mutter. 
 
Gesamtquotient  
 
Der Gesamtquotient GQ ist definiert als das Verhältnis der Anzahl der Personen einer  Bevölkerung im nicht- erwerbsfähigen 
Alter (NE )  zu 100 Personen derselben  Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter (E ). 
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Geschlechterproportion 
 
Die Geschlechterproportion σ ist definiert als das Verhältnis der Anzahl der Männer (M ) einer  Bevölkerung bezogen auf den 
entsprechenden an Frauen (F ) multipliziert mit 1 00. 
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Gestorbene 
 
Als Gestorbene werden alle amtlich festgestellten Sterbefälle gezählt, außer Totgeborene, standesamtlich beurkundete 
Kriegssterbefälle und gerichtliche Todeserklärungen. Die regionale Zuordnung der Gestorbenen erfolgt nach dem Ort ihrer 
alleinigen Wohnung oder Hauptwohnung. Das erreichte Alter der Gestorbenen wurde als Differenz zwischen dem Sterbejahr und 
dem Geburtsjahr ermittelt. 
 
Jugendquotient 
 
Der Jugendquotient (JQ ) ist definiert als das Verhältnis der Anzahl der Personen im Alter bis unter 15 bzw. 20 Jahren (J  )  zu 
100 Personen derselben  Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter (E ). 
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Lebendgeborene 
 

 Geborene 
 



Natürliche Bevölkerungsbewegung 
 
Zur natürlichen Bevölkerungsbewegung zählen Geburten, Sterbefälle und Eheschließungen. Einbezogen werden nur Personen, die 
zur  Bevölkerung im Sinne der  Bevölkerungsfortschreibung gehören. Im SIKURS-Modell werden nur Lebendgeborene und 
Sterbefälle berücksichtigt. 
 
Räumliche Bevölkerungsbewegung 
 
Die räumliche Bevölkerungsbewegung (Wanderungen) erfasst die Zuzüge (behördliche Anmeldungen) und Fortzüge (behördliche 
Abmeldungen) über Gemeindegrenzen. Einbezogen werden nur Personen, die zur  Bevölkerung im Sinne der  
Bevölkerungsfortschreibung gehören. Die Wanderungen werden unterteilt in  Binnenwanderung und    Außenwanderung.  
 
Sterberaten 
 
Die in der 5. Regionalisierten Bevölkerungsprognose zur Anwendung kommende altersspezifische Sterberate ist das Verhältnis 
der Anzahl der Gestorbenen eines bestimmten Alters bezogen auf den Bestand an Personen gleichen Altersjahrgangs am 
Jahresanfang. 
 
Überschuss der Lebendgeborenen bzw. Gestorbenen (-) 
 
Die Differenz zwischen der Anzahl der  Lebendgeborenen und der  Gestorbenen wird als Überschuss der Lebendgeborenen 
bzw. Gestorbenen (-) oder als der Saldo der  natürlichen Bevölkerungsbewegung bezeichnet.  
 
Überschuss der Zu- bzw. Fortzüge (-) 
 
Die Differenz zwischen der Anzahl der Zuzüge und Fortzüge wird als Überschuss der Zu- bzw. Fortzüge oder als der Saldo der  
räumlichen Bevölkerungsbewegung bezeichnet. 
 
Zu- und Fortzüge 
 
Betrachtet werden hier alle Zu- und Fortzüge, die über die Gemeindegrenzen erfolgen. 
 


